
 

 
 
 
 

Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Kontakt:  
 

Prim. Dr. Eugen Ladner 
Ärztlicher Direktor  
 

Telefon: 0043 5672 601 600 
Fax: 0043 5672 601 745 
E-Mail: heidemarie.koch@bkh-reutte.at 
www.bkh-reutte.at/Ärztinnenausbildung/StudentInnenausbildung 
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ÄrztInnenausbildung am BKH Reutte/Tirol:                       B A S I S A U S B I L D U N G   

Das Bezirkskrankenhaus Reutte  
Ein leistungsstarkes Haus der integrierten Gesundheitsversorgung mit 
einem breiten medizinischen Spektrum und modernster Infrastruktur 
und familiärer Atmosphäre. Unseren ÄrztInnen in Ausbildung wird mehr 
zugetraut als in großen Zentren. Der direkte Patientenkontakt in ausge-
wogenem Maß, lehrt die selbstständige  Patientenführung. Ein ange-
nehmes Betriebsklima, gute Arbeitsbedingungen und die hohe Lebens-
qualität in der Region, werden von allen MitarbeiterInnen geschätzt.  

 

Wohnen: Günstige und 
schöne  Wohnmöglichkeit 
im neuen Personalwohn-
haus neben dem Bezirks-
krankenhaus, direkt an der 
Waldgrenze... 

Unser Angebot 
- Vertrag für die gesamte Ausbildungszeit  
- Faires Gehaltsschema (Model Tirol), moderne Arbeitszeitregelung 

Ausbildung: Genießen Sie 
eine EU-weit-anerkannte 
Ausbildung auf qualitativ 
hohem, praxisorientierten 
Niveau, mit modernster 
Infrastruktur und breitem 
medizinischem Spektrum. 
Werden Sie ein wichtiges 
Mitglied im Team unserer 
ÄrztInnen... 

Leben: Genießen Sie Ihre 
Freizeit in einer unver-
gleichlich schönen Berg-
landschaft: am Wildfluss 
Lech, den klaren Bergseen, 
der Erlebniswelt Ehrenberg, 
der Therme Ehrenberg - 
entdecken Sie die hohe Le-
bensqualität im Außerfern... 

 

Förderung: Von externer 
Aus-  und Weiterbildung 
mit Dienstfreistellung, in-
terne Fortbildung wöchent-
lich Bezahlung des Notarzt-
kurses, ... 

Lehrkrankenhaus  

Praxis 
Betreuung eigener PatientInnen: Z. B.: 1 Zimmer/4 PatientIn-
nen:  Aufnahme (Anamnese, klinische Untersuchung), Labor, 
EKG, Ultraschall, Visite, Therapie, ca. 3 h/Tag 
 

Basisarbeit auf den Stationen, Ambulanzen, Assistenz bei Ope-
rationen. 
 

Ausbildungsinhalte: Erwerb von klinischer Basiskompetenz in 
konservativen und operativen Fächern z. B. Innere Medizin, 
Allgemeinchirurgie, etc. als Vorstufe zur Ausbildung für den 
Arzt in Allgemeinmedizin oder Arzt in Sonderfachausbildung.  
 
 

Theorie  

Einführungskurs:  Klinische Untersuchung, Labor, EKG, Echokardio-
grafie, Abdomensonografie 10 h/5/a  AssistenzärztInnen. 
 

Fortbildung zu den 15 WHO Diagnosen wöchentlich 
 

Thema   Einheiten   ReferentIn 
 

MEGACODE‐Training   3 h/2/a ASSÄ   Dr. M. Schweigl 
Wundmanagement   3 h/1/a   DGKS R. Schiechtl-Storf 
Unfallchirurgische Fälle   1 h/10/a   OA Dr. S. Al-Sarraf 
Akutes Abdomen      2 h/1/a   Prim. Dr. A. Unger 
Akuter Thoraxschmerz MCI   2 h/1/a   Primaria Dr. G. Beck 
Herzinsuffizienz   1 h/1/a   Primaria Dr. G. Beck 
Diabetes mellitus   2 h/1/a   OA Dr. K. Middeldorf 
Akute Atemnot   3 h/1/a   OA Dr. S. Schreieck 
Akutes Nierenversagen   2 h/1/a   Primaria Dr. G. Beck 
Pneumonie, HWI, Gastro.   3 h/1/a   OA Dr. E. Klemm 
Gerinnungsmanagement   2 h/1/a   OA Dr. Ch. Wagner 
Kolon‐, Mam.‐, Bron.‐, Prostat‐CA 3 h/1/a   OA Dr. S. Schreieck 
Notfälle in der Pädiatrie   1 h/1/a   Prim. Dr. Franke 
Kinder‐Reanimation   1 h/1/a   OA Dr. P. Annetzberger 
Notfälle in der HNO   1 h/1/a   FA Dr. J. Andrle 
Schmerztherapie   2 h/1/a   ÄD Prim. Dr. Ladner 
Multiresistente Keime   1 h/1/a   Dr. M. Petrini 
Gynäkologische Notfälle   2 h/1/a   Prim. Dr. G. Pinzger 
Kreissaalmanagement   1 h/1/a   OÄ Dr. S. Lechner 
Schlaganfall   1 h/1/a   FA Dr. K. Engelhardt 
Parkinson   1 h/1/a   FA Dr. K. Engelhardt 
Psychop. Befund und 
Psychiatrischer Hauptdiagnosen  2 h/1/a   OA Dr. H. Widmoser 
Psychopharmaka   2 h/1/a   OA Dr. H. Widmoser 
Allergologischer Notfall   1 h/2/a   FA Dr. P. Zimmermann 
Kommunikation   8 UE   Mag. Schäfer/AZW  
Rechtsvorschriften   4 UE   Mag. Angerer/“ 
Ethische Fragestellungen   4 UE   Prof. Dr. Friesenecker/“ 
 

Infrastruktur 
Dienstkleidung gemäß Hygienevorschriften, Garderobenspinde, IT Zugänge, Inter-
net, Dienstzimmer für Bereitschaftsdienste, Zugang zu abteilungsspezifischer Fachli-
teratur usw.  
 
Sie absolvieren Ihre Ausbildung dort wo andere Urlaub machen:  
In der Naturparkregion des Lech, dem letzten Wildfluss in Europa! 


